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Daa Umzu.g gut u..rde am 17.Augu t 1939 urch y rmitt1ung der 
.B~ Sp d1 tionst'irma Gustav ltnau r i ~1'91tka er Sp j_ tone:firma Hugo 

ohl:Sneee J Co in H bur zur Beförderung nach VaJ.par i o a.n dj_e 

Adr ee de Antr getellers überg bon. Es enthielt Sachen im • rte 
j 

von mind atena 20.000 Dollar unter anderemt 

2 g~oße Perserteppiche, 

5 echte Brücken, 

oompl.Küc.heneinric_tu.ng 

versch.Kle1mnöbol, 

Gasko·cher, Petroleumofcn, Gardinen, Fortier~n, große 

engen :Papiers, Po:r.ne1laY1, vnJ_l.._it~·Jldi~ .. ... ehe uesta.ttung, 

Herren-u Da. ~e 0•• . ·rlt1-r•oh • Li<:d.;e :.nn vor legt erden. 

Dae Gut ist nicht ilt v~,,.11>0.r „ibo .ncelj...1.~e~-. Ich bcxu:f mich hierfür 

auf eine Auskunft der ~a~enverwaltu.ng Valpara1eo. ~'ii über a inen 

Terb1e1b angestellten Ermittlu.ngen etnd er ebnislos ~eblieben • 

.A:m 8.u.9.November 1938 fullden in ganz Deu.tschle.nd durch die 

Nationalsozialistische Pcrtei ltmit Zust1.Dmung der eich regier\lllg 

erhaf'tu.ngen von Juden in weiteste Unfange und deren Abtransport 

in Ter:schieden Conoentrationslager statt, o ai grau amer Behan -

lung fag und Macht ao.agesetzt waren uni viel von ilme g ~ alt aa 

wu Leben ge raoht wllNI • Daa bracht mir die berzeugung, aa 1 

al.• J in Dei ohland niet m hr w 1ter bleib n lttsnne,llll • 
a i. I n hä in 1JL 

r 
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F111a.J.e Bres1 u, t· tig r. 

loh wand :rt n oh aJ.. ra i ci Verf 01 ter a.u . enn ich bei 

tl1 eer vo e i n erzv. um 
D1eine eglich H be gekomm n bin, eo im 

mit Art. 1 der AJ.lge ein n 1nn des Art.3 in V 

rfügung Nr.10 der ilit„rregierung in Deutsch1 cl 

lc... m in _ ec t zu.r Anmeldung meines chadena "verloren ', 

ergibt. 

rau 



-- J.,udwig Boehm Valparaiso,den 27.Mai 1949 
Casilla 11 52 

.lll 
'das Zentralamt 
für Vermögensverwaltung 
Bad Nenndorf. 

zum Aktenze1chen:-A/3727 

Zu obigem Aktenzeichen habe ich einen Lift,dessen Gewicht, 

Signum,Einlagerungsort,Bestimmungsort , Absendesped~Jeur angegeben ist 
c--

und für dessen r'nhalt ich eine polizeilich bescheinigte Liste vor-

legen kann,_ auf Grun·d der Allg_. Vertügung Nr.10 der britischen Uli­

tärregierung v.20.10, .. 47 ang~meldet. 

• 1 D-ie Anmeldung wurde~mit . d~r Massgabe bestätigt,dass der Lift, 

wohi weil z. Z .niehts über · ihn bekam:rt- ist k-ein ide~tifizie-rbares ; . 

Eigentum. und daher nichts z~ ve~anlasse~ sei~ 

Die~en Standpunkt biJte ich aus folgenden Erwägungen einer Nachprü­

fung zu un-te~ziehen: 

1.Solange man n-icht weiss,ob eine Sache noch existiert oder- nicht, 

muss imm~rhin mit der Mögl~chkeit gerechnet werden,dass sie noch 

zum Vorschein kommt.Ist dies dann wirklich der Fall und ist sie 
• - ~ 

. 41""~ 
danp nicht an~emeldet,so l:f:)-t der Wiedererstattungsanspruch verwirkto 

(Arto3 N~.6 Satz 3 der Verordnung) 

2.paes die Verordnung auch verlorene Sachen betrifft,ergibt der 

rtikel in seinem Satz 1,de~ ausdrücklich von Yermögen 

"verloren"i8JaD.i ~obh xe:rlorenes V:er-mör;en 

t iin Sa aber iIDme~ 



irgendwo vorhanden o der v ernichtet sein . 

3.Die Verordnung der b ritis chen Militärregierung v . 1.10 . 48,die die 

.Anmeldefrist bis 31.1 2 . 49 verl ängert , führt unter den Vermögenswerten , 

für die die Fris~verlängerung ni cht gilt u . a ~entzogenes Geld" 

(ourrencies,coins u.moneta r y s ymbols)auf . Daraus geht hervor , dasa 

entzogenes Geld nach der Ansi ch t de r Mil i tärregierung bis zum 31 . 12 . 

48 anzumelden war,9bwohl doch gera de Geld als solches ,wenn es ent­

zogen ist,nicht .mehr identifizierba r i s t, sodass die .Anmeldung do ch 

nur zu einem Ersatzanspruch in Geld ab e r niemals zur ·1eder erlangung 

der gerade entzogenen monetary symbols f ühren k ann , an de r en ·iieder­

erlangung auch gar kein Interesse besteh en k ann. 
Ist aber entzogenes Geld anzumelden,$0 muss erst recht jeder Lift 

angemeldet werden,über dessen Verbleib z.Z.nichts ·bekannt ist ,bei dem 

- - a~e~ daher' nQch die Möglichkeit besteht,dass er noch aufgefunden wird1 

besonders wenn behördliche achforschungen ~nfolge der Anmeldung 

auf Grund der über ihn gemachten Einßelangaesn erfolgen. 

4.Die Frage,ob ein verloren gegange.µer Lift,über den genaue Angaben 

gE!macht sind,aJ.s identifiziert anzuseJ).en ist,ist eine reine Rechts­

frage.Rechtsfragen zu entscheiden }½&l.,hat die ,Anmeldebehörde nicht, 

das ist , Sache der ,iie_dergutmachungsbehörde, der allein richter;l.iche 

Entscheidungsbefugnis in dem kommenden Gesetz zustehen wird. Ent­

scheidet die Anmeldestelle hierüber selbst,so entzieht sie eine 

solche Frage und damit auch den angemeldeten Gegenstand der richter-
' 

liehen Cognition und das muss unbedingt vermieden werden. 

5.Das Gesetz der amerikanischen Militärbehörde Nr.59 v.10.11.47 kennt 

auch den Begriff des identifizierbaren Vermögens.In•einem Falle, 

dem .ui.spriiche we,ea eines von den Nazis beschlagaabmten Lifts 

ie4erp.tmach11J1C&Dehörd geltend ce acht worden 



die Anmeldebehörde in Bad Nauheim die 'ache 4Qrt3ii n weitergeleite t 

hatte,hat der Senator der Finanzen Bremens den Ersatzanspruch so­

fort anerkannt.Ich beziehe mi ch auf eine Auakwift der liedergut­

machtmgsbehörde in Bremen,dasJsi e i n a l l en gleichliegenden Fällen 

Ersatzansprüche zulässt. Was aber i n der ame r ikanischen Zone gilt , 

muss auch in der. englischen Zone gelten , s ch on dami t nicht der bloße 

Zu~all entscheidet,wo der Gegenstand abhabden g ekommen i st . In jedem 

Fall muss der Wiedergutmachun sbehö~de die Ents cheidung überlassen 

werden. 

Ich bitte daher sehr ergebens\ aus allen dies en Erwägungen herau~ 

dem Verfahren Fortgang zu g eben und alle die Massnahmen zu tre~fen, 

die getroffen werden,wenn die Existenz des angemeldeten Vermögens 

zweifelsfre± ist. 

Ferner zeige ich noch folgendes an; 

Der von .mir als zustellungsbevollmächtigte benannte Dr. 

~asielsky in Hamburg hat inzwischen Deutschland verlassen. 

An seiner statt benenne ich Rechtsanwalt Dr.Riemann in 

Landshut i.Bayern,Seligenthale•••rasse Nr.38, 



Der Präsident 
des / 

Hanseatischen Oberlandesgerichts 
ß',41) E - 4'ae. /~/ 

/ 

An das 
Amt .für utmachung, 

6 

Betri.f.ft: /Rückerstattungssache Ludwig 
- I/Z 2322 -1- . 

. Anlage: 1 Akte. 

B o eh m 

Er~eute 'Ermittlungen haben ergeben, dass eine Abwesen­
heitsp.flegscha:ft weder .für die Ladungsberchtigten des 
D~p:fers "RODA" noch .für Ludwig B o e h m beim Hansea­
tischen Oberlandesgericht geführt worden ist. Da die 
P.flegschai't möglicherweise vom Amtsgericht Hamburg ein­
gerichtet worden ist, gebe ich anheim, dort Ermittlun­
gen anzus t e 11 en • 

Nach einer :fernmündlichen Mitteilung der HAPAG (West­
küstendienst) ist der Dampfer "RODA" am 8. 9. 1939 nach 
Hamburg zurückgekehrt. Das Umzugsgut des Antragstellers 
ist nach den Unterlagen der HAPAG an die als Abladerin 
auf'getretene Firma Hugo Sc h o e n s e e & Co. zurück­
geliefert worden, so dass weiteres über den Verbleib die­
ses Gutes von der HAPAG nicht :festgestellt werden kann. 

Der dortige Vorgang Z 2322 ist beigefügt. 

(Dr .Albers) 

-·----



I/Z 2322 -1-

-~-:- ~oh l u 6 8 • 

In der Rüc:::~:~~a:::he 

des Ludwig B O e h m , 
- Valparaiso (Oh· ) ile casilla 1152 , 

Antragst eller 
zustellungsbevollmä chtigter : Jua t izverwaltungsrat Petroll 

be i m Landgericht Hamburg . 

g e g e n 
I 

- das D e u t s c h e R •• 
_durch die Hansestadt Hame 1 c h., geset~lich v ertreten 
durch die OQer~in:anzd· -~fg _-Finanzbe? orde ~iese vert reten 
- 0 521Q .- B 262 _ p 5;ed _~~n ~H~burg , Hamburg 11,Rödingsmarkt ~3., 

Antragsgegner 

besclil2esst gas Wi~dergutmachungsamt beim La.D.dgericht Hamburg 
durch en Ob€rregierungsrat .A s ä c h e n f e 1 d t s 

I. Zum Zustellungsbevollmächtigten für den An­
tragsteller wird der Justizverwaltungsrat 
P et r ~l 1 beim Landgericht Hamburg 
bestellt. 

II. Der Anspruch auf Rückerstattung folgenden Um­
zugffil,ts wird zurückgewiesen s 

~ 1 Liftvan G-.K. 870 
1 Kiste G.K.1871 

• 1 " G .K.1872 

2000 Ko) Geschätztar Wert: 
134 Ko) ß 20.000 lt.Konnossement 

77 Ko) A II 396 des Deutschen 
Westküsten-Dienst,~ 
•n gcl!cg b h@i den ■•1• ,. 

III. Der Beschluss ergebt gebührenfrei. 

G r ü n d e s .. ___ ..... ·----------
· hat Der jüdische .A.ntraga\teller d-ie im entscheidenden Teil des 
Beschlusses nähe~ bezeiobneten Kisten mit Umzugsgut der 

_ Speditionsftrma Hugo Schönsee & Oo., Hamburg, zur Versen­
dung nach Valparaiso übergeben. Das Gut ist am Bee~imm.ungs­
ort nicht angekommen. Der Antragsteller hat vorgetragen, das 
Umzugsgut sei mit dem Hapag-Dampfer "RODA" verfrachtet und 



-nachdem die ser nach hiegsbeginn nach Hamburg zurückge­
kehrt sei- bei der Hamburger Haf~n- und Lagerhaus-AG . 
eingelagert wo~den. Sodann s ei fur das U~zu.gsgu~ ein Ah­
~esenheitspflege~-beste1it- w~~den, -der d7e B7stimmung der 
Gegenstände veranlasst habe. Er berufe s~ ch insoweit auf 
ine amtliche Ausiru.ni't des Oberlandesger ichts Hamburg . 

; a s Wiedergutmacbu.ngsam.t hat ei.J?-e Aus~t des Präsidenten 
des Hanseatischen Oberlandesg~richts ei ngeholt . Dieser 
h t mitgeteilt dass ei~ Abwesenhei tspflege:chaft weder 
f~ die Ladung;berechtigten des D~pfers "RODA" , noch für 
den .Antragsteller bei dem Hanseati s chen Ober l andesgerichts 
getührt worden sei. Das Wiedergutmachungsamt hat auch 
beim Amtsgericht Hamburg nachgefra~t, ob dor~ evtl . ei ne 
F~legscha:ft einge~ichtet wo~den sei ; es hat aber auch vom 
Amtsgericht Hamburg eine negati~e Antwort erh~lte~ . Demnach 
davon ausgegangen werden, daß fur das Umzugs gut eine Pfleg IDUß 

•)nicht einge- Der Anspruch ist dem Vertreter des Antragsgegners Schaft*) 
richtet zugestellt worden, D1eser hat dem Anspruch widerspr o chen, 

worden ist. • •• Der Antrag ist nicht schlüssig begrundet und war 
daher gem.Arto54 Abs.2 REG. zurückzuweis~n- Nach der Dar­
legung .des Antragstellers und der auf seinen Antrag ein­
geholten Auslrunft, steht lediglich fest, dass da s Umzugs­
gut nicht in Valparaiso eingetroffen ist. Es muss also 
in Hamburg untergegangen sein~ -Zwe1felsohne ist , (ii,eser 
Untergang dadurch verursacht worden, dass der Antragstel­
ler aus rassischen Gründen verfolgt worden ist. Diese Tat-

.,-sache begründet jedoch noch keinen Rückerstattungaans-pruch 
:g.ach dem Ges~tz Nr. 59Lder Mil -feg. ,_ welches nur eine Ent­
schädigung für verlorene Gegenstände in den Fällen gibt 
in denen Gegenstände von einem Dritten oder vom Deutsch:m 
Reich entzogen worden sindo Dass die Gegenstände vom 

- Deutschen Reich entzogen wor~en sind, ist aus der Tat­
sache __ allein, - dass gie Gegenstände im Hamburger Hafen ge­
lag~:rt haben, nicht zu entnehmen-, denn es sind unzählige 
Kisten mit Umzugsgut im Hamburg_er Ha'fen durch Bomben -
einwirkung vernichtet worden. In.diesen Fällen würde weder 
eine Entziehung noch eine ~c~dhafte Ve~sachung des Un­
tergangs vorliegen. Nur wenn der Antragstelle r behaupten 
und beweisen könnte, dass das Umzugsgut von der Gestapo 
beschlagnahmt und verstei&er~ worden is~, wäre ein Rücker­
stat~san~p~uch nach ~e_!D. G~setz Nr.59 begründeto Das 
aber 1.s-L dem ~tr,agstel;J.er n?,-cht möglich. 

Damit dass die An •• h d G t N ' spruc e es Antragst ellers nach dem 
g~==g~ . ~~~~ ~:[ !f;•Rjf • d zuriickgewiesen __ werd~n, ist nicht 
auf • J. 8 8 ergu.tmachung für seinen Schaden 

d 
Je en F~ll versagt wird. Es besteht die Mo"glichkeit 

ass nach einem s ··t ' all . V pa eren Entschädigungsgesetz welches die 
geJ!e:~~~enei~r~:a,;~ der rassisch verfolgten Fersonen re-
desrepublik oder ens~rsatzaD~pru.ch gegen die Deutsche ] un-

gegen as andi Hamburg gegeben wird. Evtl• 

-3-
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Ansprüche nach einem solchen z~tigen Entschädigungs­
ges~tz, ebenso wie Ansprüche nach Ges etzen, welche An­
spruche aus Kriegssachschäden regeln , werden durch 
diesen Beschluss nicht berührt. 

l J 

Die Kostenentscheidung beruht auf Art .63 REG, -efh ~~-"z 
_Ar ,r7,-,u •• • •. ,.,n, ....... , ..... -u.-..,.'-f4C-~ -./ th-t( n:f,jji t?i:S_ 
Rechtsmittelbeleb.rung: 

Gegen die sen Beschluss kann jeder Beteiligte binnen 1 Mo­
na t, bei Wonnsitz im Ausland binnen 3 Monaten , die Ent­
sche i dung der Wiedergutmachungskammer durch Einspru.~h 
bei d em Wi edergutmachungsamt anrufen. Die Frist beginnt 
mit der Zustellung dieses Beschlusses. 

2 Ausf. an JVR Pe troll J;,, 
Vfg. j 

1 Ausf.an OFDir. ' 
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